
Kath. Kirchennachrichten 

St. Valentin, Wintersbach und St. Wendelin, Krausenbach 

vom 12.08.2017-20.08.2017 

 

Wintersbach, St. Valentin 

 

Samstag, 12.08.2017  Hl. Johanna Franziska von Chantal 

18.30 Uhr Vorabendmesse für die verstorbenen Priester und Sternfrauen 

 

Sonntag, 13.08.2017  19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

17.30 Uhr geistliche Kräuterwanderung in Wintersbach (siehe auch Text im Pfarrbrief) 

 

Montag, 14.08.2017  Hl. Maximilian Maria Kolbe     KRÄUTERWEIHE 

18.30 Uhr Vorabendgottesdienst zu Maria Himmelfahrt 

 Messfeier für Maria Messner 

sowie für Hermann Schäfer u. Ang. 

sowie für Franz u. Anna Englert, Kinder u. Ang. 

sowie für Willi Weis u. Ang. 

 

Sonntag, 20.08.2017  20. SONNTAG IM JAHRESKREIS    

08.30 Uhr Messfeier für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

 

 

 

Krausenbach, St. Wendelin 

 

Sonntag, 13.08.2017  19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08.30 Uhr Messfeier für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

17.30 Uhr geistliche Kräuterwanderung in Wintersbach (siehe auch Text im Pfarrbrief) 

 

Dienstag, 15.08.2017  MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

18.30 Uhr kein Gottesdienst 

 

Donnerstag, 17.08.2017   

15.00 Uhr Andacht zum Lobe Gottes und zur Ehre der Jungfrau Maria an der Angeluskapelle 

 

Freitag, 18.08.2017   

18.30 Uhr Messfeier für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

 

Samstag, 19.08.2017  Sel. Georg Häfner 

18.30 Uhr Vorabendmesse für Wilhelm Schäfer als 3. Seelengottesdienst 

 sowie für Rudolf Weis als 2. Seelengottesdienst 

 sowie für Marianne Weis u. Ang. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Unsere Pfarrei: 

Sonntag, 13. August, 17:30 Uhr: kleiner Flurgang zu Maria Himmelfahrt am neuen Radweg, 

Treffpunkt in der „Hofgasse“ am Bildstock hinter der Dammbachbrücke 

Maria Himmelfahrt und „Kräuter-Erfahrung“ 

 

Der hohe Feiertag Maria Himmelfahrt und Kräuter sind seit alters her eng miteinander verbunden. 

Die Legende sagt, dass im Grab Mariens statt ihres Leichnams wohlduftende Blumen und Kräuter 

gefunden wurden. Daher werden am 15. August in den Gottesdiensten Kräutersträuße – bei uns 

„Wörzbärre“ genannt – geweiht, um sie dann zuhause getrocknet aufzubewahren.    

Wildkräuter sind für uns Menschen sehr wertvoll, sei es in Form der „Wörzbärre“, als Heilkraut 

oder als Zutat in Speisen und Getränke. 

 

Am Sonntag, 13. August sind Sie um 17:30 Uhr eingeladen, zu erfahren, wie wohlschmeckend 

Wildkräuter sein können und welche geistlichen Impulse wir daraus ableiten können. 

 

Dazu treffen wir uns in der Hofgasse am Bildstock hinter der Dammbachbrücke und laufen dann 

gemeinsam die kurze Strecke entlang des Radwegs bis zum Bildstock an der Hobbacher 

Gemarkungsgrenze. Unterwegs werden wir an einzelnen Stationen die Wildkräuter als körperliche 

und geistige Stärkung erfahren. – Lassen Sie sich überraschen!   

Bitte parken Sie ihre Autos entlang der Hauptstraße. Bei Regen findet das Ganze im „Pfarrer-

Marschall-Haus“ statt. Von St. Wendelin besteht eine Mitfahrgelegenheit. Die Abfahrt ist um 17:15 

Uhr. Sie werden anschließend auch wieder zurückgebracht. 

 

Wir freuen uns auf Teilnehmerinnen und Teilnehmer – Jung und Alt – aus der ganzen 

Pfarreiengemeinschaft! 

Ihr Pfarrgemeinderat Dammbach 

 

Kräuterweihe für die Pfarrei am 14.08. in St. Valentin 

Traditionell mit dem Hochfest „Maria Himmelfahrt“ verbunden ist der Brauch der Kräuterweihe, 

der bis in die vorchristliche Zeit zurückgeht. Schon die Ägypter, Griechen, Römer und die 

germanischen Völker kannten die Heilkraft bestimmter Pflanzen. Im Mittelalter wurde der Brauch 

christianisiert, indem die Wirkung der Gewächse auf Gott und die Fürsprache Marias zurückgeführt 

wurde. Die frühesten Belege stammen aus dem 10. Jahrhundert. Die christliche Legende, die der 

Kräuterweihe zu Grunde liegt, dreht sich um die Himmelfahrt Marias: Als die Apostel nach drei 

Tagen das Grab der Mutter Gottes öffneten, fanden sie statt des Leichnams duftende Blumen und 

Kräuter darin. 
 

Was kostet eine Messe oder was ist ein Legat? 

Manchmal werden wir im Pfarrbüro gefragt: „Was kostet die Messe?“ 

Natürlich kann man sich eine Messe nicht kaufen. Aber es ist guter Brauch, dass Messen zu einer 

bestimmten Meinung gefeiert werden, zumeist für Verstorbene, die durch das Gebet in die Heilige 

Messe hinein genommen werden. 

Wir erheben einen Beitrag von 10 Euro pro Hl. Messe. Die 10 Euro werden dann für die Kirche, für 

Heizung, Blumenschmuck, Kerzen, Mesner, Organisten usw. verwendet. Natürlich ist der Betrag 

von 10 Euro nicht Kosten deckend, aber er trägt als Unterstützung einen Teil der Aufwendungen. 

Außerdem sind wir auch verpflichtet einen Teil der Gelder die wir für die Messen erhalten an die 

Mission weiter zu geben, denn in manchen Ländern leben die Priester ausschließlich von den 

Stipendien, die sie für die Feier der Hl. Messen erhalten. 

 

Über die normalen Messbestellungen hinaus ist es auch möglich ein als „Legat“ oder 

„Messstiftung“ bezeichnete Messe zu bestellen. Mit einem bestimmten Betrag können Sie 



regelmäßig, etwa anlässlich eines Jahrtages, eine Messe feiern  lassen. 

Geben Sie z.B. 100 Euro, so kann für diesen Betrag 10 Jahre lang einmal im Jahr eine Messe nach 

Ihrer Meinung gehalten werden. 

Diesbezüglich können sie sich gerne mit uns im Pfarrbüro in Verbindung setzen.  

 

Urlaub Pfarrer Tadeusz Krawczyk 

In der Zeit vom 13. August bis 27. August ist Herr Pfarrer Krawczyk in Urlaub. Er wird während 

dieser Zeit von Herrn Pfarrer Dr. J. Dabek, der die letzten Jahre schon bei uns war, vertreten. In 

dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Badum, Pfarramt Hessenthal, Tel 277 oder Sr. 

Eva-Angelika, Pfarramt Heimbuchenthal, Tel 321. 

Wir wünschen Herrn Pfr. Krawczyk schöne und erholsamer Urlaubstage und ein gesundes 

Wiedersehen. Herr Pfr. Dr. J. Dabek wünschen wir eine schöne Zeit bei uns. 

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro im August 

Das Pfarrbüro ist an folgenden Tagen geschlossen: 

Am Dienstag, den 08. August. 

Am Mittwoch, den 16. August 

Am Dienstag, den 22. August 

Am Mittwoch, den 23. August 

Bitte vormerken, wegen Gottesdienstbestellungen 

 

Urlaub 

Vorübergehend nicht erreichbar 

 

Oft heißt es von Jesus: Er zog sich zurück. An einen stillen Ort, auf einen Berg, in einem Boot weg 

vom Ufer. 

Sich zurückziehen: Ruhe finden, Kräfte sammeln, Abstand gewinnen. 

Wie anders ich: immer erreichbar, über Handy und Internet an der elektronischen Leine. 

Ich weiß gar nicht mehr, wie sich das anfühlt: Mal nicht ständig erreichbar, nicht fortwährend 

verfügbar sein. 

Mal ohne Angst, etwas zu verpassen. 

Das wäre doch mal was: Einfach die Tür hinter mir zumachen, für niemanden zu sprechen sein, die 

Welt draußen lassen. 

Abstand gewinnen. 

Ruhe finden. 
Für eine Weile jedenfalls. 
 

Sorgen kann man teilen 

Telefonseelsorge 

Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr. 

Tel. Nr. 0800/1110111 oder 0800/1110222   

Ihr Anruf ist kostenfrei 

 

Ihr Seelsorgeteam: 

Pfarrer Tadeusz Krawczyk, Tel. 321 

Pastoralreferentin Schwester Eva-Angelika Herbst, OP, Tel. 321 

Ständiger Diakon Anton Hutka Tel. 5184 

Sprechstunden von Schwester Eva Angelika Herbst 

Schwester Eva Angelika Herbst ist jeden Mittwoch von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Pfr-Marschall- 

Haus anwesend. 

  

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 



Dienstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und mittwochs von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Telefonisch sind wir unter 06092/1504 zu erreichen. 

Unsere Fax-Nr. lautet: 06092/8229922. 

Emailadresse: pfarrei.wintersbach@bistum-wuerzburg.de 

Pfarrbrief unter www.dammbach-aktuell.de 

   

 

 

Neue Öffnungszeiten der Bücherei: 

Montag von 17:00 Uhr - 18:30 Uhr 

Mittwoch von 09:30 Uhr - 11:30 Uhr     

Donnerstag von 15:00 Uhr  - 17:00 Uhr 

 

Ihr Pfr. Tadeusz Krawczyk und das Team vom Pfarrbüro 

 
 


